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Zeichenstifte
von vorzüglicher Güte
in massiger Preislage

finden Sie in unseren Marken:

„Pythagoras"
gelb poliert zu 20 Cts.

„Turicum"
naturpoliert zu 15 Cts.

„Matterhorn"
grün poliert zu 10 Cts.
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SCHOLL

J. Rukstuiil, Basel
erstellt auf Grundlage vieljähriger Erfahrung

Centralheizungen
aller Systeme

Warmwasser — Niederdruckdampf etc.

Die Rhein-Donau-Wasserstrasse.
Den Plan eines Wasserweges

von Aschaffenburg bis Passau
ausarbeiten zu lassen bedeutet
eines der größten Bauvorhaben, die
bisher ausgeführt wurden. Die zu
bauende Strecke ist 734 km lang,
die Baukosten werden auf 650
Millionen geschätzt. Dafür dürfen
fürNebenanlagen,Anschlußstrecken
sowie für Lagerhäuser und gewerbliche

Unternehmen, die mittelbar
durch den zu erwartenden Verkehr
veranlaßt werden, sehr hohe weitere
Aufwendungen kommen.

Der Kanal soll vorläufig für 1200-
Tonnenschiffe ausgebaut werden.
Die Deckung der Unkosten würde
bei den vorläufig zugrunde gelegten

Befahrungskosten mit einem
Verkehr von jährlich 10 000 000
Tonnen erreicht werden. Die zu
erwartende Steigerung des
Güterverkehrs mit den Donauuferländern
läßt aber eine baldigeUberschreitung
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dieses Umfangs hoffen. Dann
können aber auch die Befahrungs-
kosten herabgesetzt werden. Damit
würde in erhöhtem Maße die
Verfrachtung von Baustoffen auf dem
Wasserwege möglich werden.

Schweizer Mustermesse:
Das neu erschienene umfangreiche
Heft der Messezeitschrift weist in
einem eingehenden Aufsatz von
E. Stigeler darauf hin, wie sehr
unser Hotelwesen auf Industrie
und Gewerbe der Schweiz befruchtend

eingewirkt hat und wie gerade
die Messe dazu angetan ist, für die
kommende Friedenszeit zwischen
diesen wichtigen Zweigen unserer
Volkswirtschaft neue Verbindungen
anzuknüpfen. Über die Industrien
Genfs schreibt Handelskammersekretär

G. Megevand, über
diejenigen Berns vollendet Dr. A. Haas
seine Ausführungen vom letzten
Heft. Weitere Artikel befassen sich
mit der Tessiner Tabakindustrie

und der schweizerischen
Elektromobilindustrie. Die
nächsten Hefte der Zeitschrift sollen
besonders die technische Einrichtung

der Mustermesse erläutern.
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• MAILAND-PARIS- NIZZA-
•ZENTRALHEIZUNGSANLAGEN ALLER SYSTEME
•SANITÄRE ANLAGEN ¦VENTILATIONEN -DAMPF
•KÜCHEN MODERNSTEN SYSTEMS-GIESSEREI

METALLGIESSEREI • KUNSTGEWERBE- •

Kunstgewerbezeichner
und Maler

akad. gebildet, versiert in Skizze und
Ausführung, mit stilistisch ganz neuen
eigenartigen feinen Entwürfen, prima
Zeugnisse, bilanzsicher in Buchhaltung,
Daktylograph, deutsch, französisch und
italienisch sprechend, wünscht
Engagement in Möbelgeschäft oder bei
Architekt etc. interimistisch oder
Lebensstellung. Gefl. Offerten befördert unter
M. W. 416 die Expedition des „Werk".
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Marmor- u. Granitwerke Aarau
GERODETTI & BUSER

Marmorarbeiten jeder Art

G.MEIDINGER&Co., BASEL
FABRIKATION VON ELEKTROMOTOREN UND VENTILATOREN

/-' 1 Centrifugal-Ventilatoren
für Nieder-, Mittel- und Hochdruck, geräuschlos
laufend, mit äusserst geringem Kraftverbrauch

Lüftungs-Anlagen
für Schulen, Kirchen, Spitäler, Theater, Museen usw.

Entstaubungsanlagen / Luftfilter
PRIMA REFERENZEN IM IN- UND AUSLAND
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